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Liga-Ordnung 
für den 

Bridgeverband Nordbayern im Deutschen Bridgeverband e.V.  

  

 

§ 1 Allgemeines 

(1) Der Regionalverband des Deutschen Bridgeverbands e.V. (DBV) „Bridgeverband 
Nordbayern“ (BVNB) veranstaltet Team-Ligen als Teil der bridgesportlichen Aktivitäten 
des BVNB.  

(2) Es gelten grundsätzlich die Bestimmungen der DBV-Turnierordnung (TO) in der jeweiligen 
Fassung. 

(3) Diese BVNB-Liga-Ordnung (LO) dient, soweit zulässig, als Ergänzung der TO. 
(4) Sofern einzelne Bestimmungen dieser LO nichtig wären, ist sie hinsichtlich der übrigen 

Bestimmungen weiterhin gültig. 

 

§ 2 Organisation 

(1) Die Durchführung des Team-Liga-Betriebes liegt im Aufgabenbereich des BVNB-
Vorstands. Dieser moderiert den organisatorischen Ablauf wie Klasseneinteilung, 
Terminplanung und Ergebnisdienst der einzelnen Ligen.  

(2) Das Ressort Sport kann durch einen Liga-Obmann/eine Liga-Obfrau unterstützt und 
vertreten werden, der/die für die Organisation und den Ablauf des Spielbetriebs 
verantwortlich ist.  

 

§ 3 Teilnahmebedingungen 

(1) Jeder Spieler darf nur für eine Mannschaft gemeldet werden. Aushilfen in anderen Teams 
sind unter Einhaltung der Bestimmungen der TO möglich. 

(2)  Nachmeldungen und Aushilfen sind vor dem Einsatz dem Liga-Obmann zu melden. 
 
 

§ 4 Klasseneinteilung 

(1) Die Einteilung der Ligen erfolgt nach Meldeschluss durch das Ressort Sport und den Liga-
Obmann nach billigem Ermessen und unter Berücksichtigung der Ergebnisse der 
Vorsaison. 

(2) Neu angemeldete Teams starten in der untersten Landesliga. 
(3) In sportlich begründeten Ausnahmefällen können spielstarke Teams in eine höhere Liga 

eingegliedert werden. 
(4) Die Einteilung wird in Ligen mit je 8 Teams vorgenommen, sofern diese Einteilung bzgl. 

Größe und Spielstärke des Teilnehmerfelds sinnvoll ist. 
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§5 Auf- und Abstieg 

(1) Der Sieger der Regionalliga qualifiziert sich für die Aufstiegsrunde zur 3.BL. Bei einem 
Verzicht nimmt der Zweitplatzierte an der Aufstiegsrunde teil usw. 

(2) Aus Ligen mit mindestens 8 Teams steigen die 2 letztplatzierten Teams ab sowie die 2 
bestplatzierten Teams aus der darunter liegenden Liga auf. Bei weniger als 8 Teams steigt 
1 Team ab und 1 Team in diese Liga auf. 

(3) Sollten in der Regionalliga ein oder mehrere Startplätze vakant werden durch z.B. 
                - Aufstieg von Teams in die 3. Bundesliga,  
                - Rückzug eines Teams, 
                - Aufstockung der Teilnehmerzahl, 

so: 1. dürfen spielstarke Neueinsteiger eingegliedert werden, 2. reduziert sich die Anzahl 
der Absteiger in die untergeordneten Ligen, 3. erhöht sich die Anzahl der Aufsteiger aus 
den Landesligen. Vergleichbares gilt, wenn in untergeordneten Ligen Plätze vakant 
werden. 

(4) Sollten in der Regionalliga ein oder mehrere Startplätze zu wenig vorhanden sein durch 
z.B. 

                - Abstieg von ein oder mehreren Teams aus der 3. Bundesliga, 
                - Reduzierung der Teilnehmerzahl, 

so: 1. reduziert sich die Anzahl der Aufsteiger aus den untergeordneten Ligen auf 
mindestens je 1 Team, 2. erhöht sich die Anzahl der Absteiger in die untergeordneten 
Ligen. Vergleichbares gilt, wenn in untergeordneten Ligen ein oder mehrere Plätze zu 
wenig zur Verfügung stehen. 

  

§ 6 Spiel- und Terminplan 

(1) Zu Beginn der Saison erstellen das Ressort Sport und der Ligaobmann des BVNB 
Spielpläne für die Ligen. Sie berücksichtigen dabei die Interessen sämtlicher Vereine bzgl. 
Anfahrtsweg und -zeit. 

(2) In Abhängigkeit von der Teamanzahl kann es zu Einzelkämpfen 
(„Nachbarschaftskämpfen“) kommen. Für deren Austragungsmodus gilt folgende 
Regelung: Wenn die Kapitäne (oder die Vertreter) der beteiligten Vereine sich nicht auf 
einen vorverlegten Termin einigen können, findet der Wettkampf an dem in der 
Ausschreibung festgelegten Termin statt. Ergebnisse privat gespielter Kämpfe müssen 
unverzüglich an den Ligaobmann gemeldet werden. Für die Ergebnismeldung ist das 
Home-Team verantwortlich. 

  

§ 7 Abwicklung der Kämpfe 

(1) Die Auswertung erfolgt nach dem Internationalen Matchpunkt-Verfahren.  
(2) Jedes Paar hat 2 vollständig ausgefüllte DBV-Konventionskarten oder 

Minikonventionskarten des DBV vorzulegen. 
(3) Es werden im Regelfall 32 Boards pro Kampf mit Halbzeiteinteilung gespielt. In 

Abhängigkeit von der Teamanzahl in einer Liga kann der Modus auch Kämpfe mit einer 
anderen Board-Anzahl vorsehen. 

 

 



3 
 

§ 8 Proteste und Fristen 

(1) §§ 79, 92 der TBR 2017 gelten mit der Maßgabe, dass Fristen zur Einlegung von 
Protesten sowie zur Scorekorrektur abweichend festgelegt werden. § 79 2 TBR stimmt 
der BVNB zu. 

(2) Protestfrist: Das Recht, eine Turnierleiterentscheidung anzufechten, erlischt 72 Stunden 
nachdem das offizielle Ergebnis zur Überprüfung veröffentlicht worden ist. 

(3) Die Korrekturfrist für Scorefehler endet 72 Stunden nachdem das offizielle Ergebnis zur 
Überprüfung veröffentlicht worden ist.  

(4) Für den letzten Spieltag gilt: Das Recht, eine Turnierleiterentscheidung anzufechten 
(einen Protest einzulegen), endet für alle Kämpfe des Spieltags 30 Minuten nach 
Bekanntgabe der Ergebnisse des letzten Kampfes. 

   

§ 9 Nenngeld und dessen Verwendung 

(1) Das Nenngeld pro Team und Saison wird mit der jeweiligen Ausschreibung veröffentlicht. 
(2) Die Nenngelder dienen der Abdeckung entstehender Kosten bei der Durchführung und 

Organisation des Team-Liga-Betriebes. 

  

§ 10 Clubpunkte 

(1) Die nach der Masterpunkt-Ordnung des DBV erspielten Clubpunkte werden aufsummiert 
und nach Saisonende in die DBV-Datenbank eingetragen. 

 

§ 11: Gültigkeit 

(1) Die vorliegende Fassung dieser BVNB-Liga-Ordnung ist am 12.06.2022 von der 
Ordentlichen Hauptversammlung des BVNB beschlossen worden. Sie tritt am 01.07.2022 
in Kraft und ersetzt die BVNB-Liga-Ordnung von 2015 sowie alle nachfolgenden 
Veröffentlichungen zur Änderung und Ergänzung dieser.  

(2) Änderungen sind den Vereinen schriftlich anzukündigen und rechtzeitig vor dem 
Inkrafttreten auf der Webseite des BVNB zu veröffentlichen 

  

Stand: Juni 2022 

 

 

[1] Bei der Wortwahl in dieser BVNB-Liga-Ordnung ist die männliche Form nicht 
geschlechtsspezifisch zu verstehen. 

[2] Abkürzungen: 

DBV Deutscher Bridgeverband e.V. 

BVNB Bridgeverband Nordbayern 

TO Turnierordnung des DBV 

TBR Turnierbridgeregeln des DBV 

LO Ligaordnung 


